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Sonnabend den 13 Februar 1892
m Der Hand ſchuh

Humoreske von Paul Schütze
Nachdruck verboten

Herr Helbig bitte
Der Gerufene ein eleganter Zwanziger trat ſofort von

ſeinem Pulte aus dem Hauptkomptoir in das Ohr des
Dionyſtus So wurde nämlich das benachbarte komfortabel
eingerichtete Arbeitszimmer des geſtrengen Chefs der Bank
firma Effenberger in Berlin von den Bureaukraten ge
nannt während man das kleine Schiebefenſter in der Wand
zwiſchen beiden Räumen von denen jeder ſeine eigene Thür
noch dem Flur hin hatte allgemein mit dem Koſenamen

Argusauge bezeichnete
Effenberger zum Ausgehen fertig empfing den ſich vor

nehm verbeugenden reichen Volontär mit herablaſſender
Miene gab ihm einige Aufträge worauf er ſich empfahl
Lächelnd kehrte Helbig ins Komptoir zurück und beant
wortete die fragenden Blicke ſeiner vier jungen Kollegen mit
einem gewichtigen Kopfnicken Dann trat er wieder an ſein
Pult und jeder arbeitete wie zuvor als ob er den Blick des
Chefs aus dem Argusauge auf ſeinem Rücken fühlte

Nach einer Viertelſtunde ungefähr legte Helbig ſeine Feder
fort und rief das Buch zuklappend ſo daß die Anderen wie
betäubt in die Höhe fuhren So meine Herren Jetzt
friſch ans Werk Sie wiſſen daß wir mit unſerm Hand
ſchuh heute Abend den Vogel abſchießen müſſen Da ich
don der Reiſe des Alten geſtern ſchon wußte ſo habe ich
P früh die Requiſiten dort in des Hausdieners Schlaf
tube die wir als Garderobe benutzen wollen bringen laſſen
Der Alte iſt jetzt ſicher ſchon ſo weit daß dem Beginn einer
ordentlichen Generalprobe nichts mehr im Wege ſteht Alſo
Bühne frei meine Herren

Hei wie ſie von den Böcken ſpraugen und in die Garde
robe eilten Helbig trat lächelnd ans Telephon ſprach
einige Worte hindurch und folgte nach erhaltener Antwort
ſeiner Künſtlerſchaar welche ihrem liebenswürdigen und frei
gebigen Vicechef freudig jedes Opfer brachte

Jn rothem Fracke mit großen gelben Knöpfen erſchien
Helbig wieder und hüpfte leiſe dem ſüßen Mädchenkopfe
welcher ihm durch das Argusauge freundlich zunickte
Kußfinger zuwerfend ins Arbeitszimmer ſeines Chefs zu
deſſen holdem Töchterlein einer lieblichen Blondine von ſieb
zehn Jahren

Da bin ich Geliebter jnbelte ſie ihm zu und in den
Armen lagen ſich Beide ſich küſſend in wonniger Frende
Das währte eine geraume Zeit Da dieſelbe jedoch ſchlechter
dings einem anderen Zwecke dienen ſollte ſo benutzte Helbig
die erſte Erholungspauſe auch ſofort indem er ſagte Mein
ſüßes Lieb Du wirſt nun von den Akteuren unbemerkt
durch dieſes Fenſterchen unſere harmloſe Aufführung von
der ich Dir geſtern Mittheilung machte genießen können
Es trifft ſich eben herrlich daß Papa gerade heute ver
reiſen muß und dieſer prächtige Zufall giebt mir die beſte
Gelegenheit Dir den Beweis für meine Behauptung daß
wir an unſeren Herrenabenden auch nur wie an jedem Ball
feſte ganz harmloſe Dinge treiben beibringen zu können
Hoffentlich wird Dir Du Gute dieſer Beweis genügen und
auch von ſo nachhaltiger Wirkung ſein daß Du als meine
theure Gattin mir den nöthigen Urlaub für alle Herrenabende
ſtets gewähren wirſt Nicht wahr Du Einzige

Giebt es denn in einem Winter viele ſolcher Herren
abende

WManchmal in einem Monat nur einen manchmal in
einer Woche ſechs

Sechs Aber Fritz
Nun wie s gerade trifft Wenn man eben mehreren

Vereinen angehört ſo kann s ſchon ſo kommen
Sechs in manchen Wochen ſollte ich alſo an ſechs

langen Abenden allein ſo ganz allein daheim bleiben
Fritz Deine Herrenabende fangen an mir fürchterlich zu
werden Iſt es denn übrigens durchaus nöthig ſo ſchrecklich
vielen Vereinen angehören zu müſſen

Beruhige Dich nur mein kleiner Liebling Du biſt ja
viel zu edel geſinnt um zu verlangen daß ich auch nur einen
meiner Vereine welche alle die Wohlthätigkeit auf ihre Fahne
geſchrieben haben aufgeben ſoll ſie ſind mir ebenſo ins
Herz gewachſen wie Du und was ich einmal liebe das liebe
ich innig und ewig
Sanft zog er ſie an ſich und verſcheuchte durch einen

ſüßen Kuß die Wolke von der Alabaſterſtirn
So mein Herz Nun müſſen wir aber beginnen Sollten

wir Deine Lachluſt zu reizen das Glück haben ſo bitte mit
Hilfe des Taſchentuches etwas pianiſſimo verfahren zu wollen
damit ſie mir nicht ſcheu werden Auf Wiederſehen Elli

Flink war er hinaus und einige elaſtiſche Schritte brachten
ihn an die Garderobenthür

Fertig
Los war die vierſtimmige Antwort

Nun trat Helbig in die Mitte des Comptoirs zog
mächtige weißbaumwollene Handſchuhe an deren Finger im
Durchſchnitt mindeſtens zwanzig Centimeter lang waren und
durch Holzſtäbe den nöthigen Halt bekamen und begann
nach einer höchſt drolligen Verbeugung in trocken humoriſti
ſcher Weiſe die Deklamation der bekannten Schiller ſchen
Vallade Der Handſchuh

Mächtig klang es durch den ſonſt ſo ſtillen Raum
Helbig deklamirte eben was ſein kräftiges Organ nur her
geben wollte Elli lächelte Schien doch ihr Fritz zur
Windmühle ſein Angeſicht zu Kautſchuk geworden zu ſein
Und ſeine Hände Fünfarmigen Wegweiſern gleich ſpreizten
die Finger auseinander hin und wieder wie im Schüttelfroſte
ztternd Beſonders reizvoll aber gelang die Veranſchau
lihung der Worte

Und wie er winkt mit dem Finger

Zur Einſegnung neu eingetroffen
verkaufe dieſelben zu spotthbilligen Preisen

C

r Halle und den Saalkreis

An den Roſenmund flog das Taſcheutuch um für die nächſte
Zeit dort zu verbleiben

Auf thut ſich der weite Zwinger
Mit einem Ruck ſprang Friedrichs Schlafſtubenthür ins
Comptoir

Und herein mit bedächtigem Schritt
Ein Löwe tritt

Ein Prachtexemplar war s Auf allen Vieren kroch der
etwas korpulente Herr Paul Puhlmann majeſtätiſch heran

Und ſchüttelt die Mähnen
aus Hobelſpäuen aus gleichem Stoffe beſtand auch die Ko
loſſalquaſte des Schweifes Das edle Thier ahmte die Be
wegungen ſeines königlichen Originals im Handſchuh zur
vollen Zufriedenheit ſeines Lehrmeiſters getreu nach worüber
ſich Elli hinter dem Taſchentuche höchlichſt ergötzte

Und der König winkt wieder
Da öffnet ſich behend
Ein zweites Thor

hier natürlich wieder dieſelbe Thür und Elli ſah wie Herr
Max Lindner deſſen anſehnliche Körperlänge gewiß einen

Königstiger repräſentirte den vorgeſchriebenen wilden Sprung
mit Grauſen erregender Todesverachtung ansführte wobei
die dunklen Augen hinter den mächtigen blauen Scheiben
einer dicken Horubrille faſt hörbar rollten und

Wie der den Löwen erſchaut
Brüllt er laut

Elli hielt ſich die Ohren zu War s möglich in einem
ſolchen Körper eine ſolche Stimme zu vermuthen Auch
der Tiger war wohl dreſſirt und betrug ſich höchſt vor
ſchriftsmäßig

Und der König winkt wieder
Da ſpeit das doppelt geöffnete Haus
Zwei Leoparden auf einmal aus

Jn einer dieſer Beſtien erkannte Elli ſofort Herrn Ernſt
Kramer und in der andern deſſen Bruder Willi

Die ſtürzen mit muthiger Kampfbegier
nachdem ſie ſich an der Thür ein paarmal höchſt gelenkig
überkugelt hatten

Auf das Tigerthier
Dieſes hatte ſich inzwiſchen wüthend zum Sprunuge zu

recht gelegt und die beiden Angreifer über die Brille hinweg
lauernd betrachtet ſo daß es ihnen rechtzeitig auf halbem
Wege entgegen fliegen und ſie mit ſeinen grimmigen Tatzen
genau nach Schiller packen konnte Der Tiger das Genick
beider Leoparden feſt umſpannend nahm mit ſeinen Feinden
eine faſt ſenkrechte Stellung ein und ſchüttelte ſie daß ſie
flehend die Vorderpranken erhoben Seit wann giebt aber
ein Tiger Pardon Lächerlich Jhre höchſt gefährliche
Nothlage begreifend beganuen nun die beiden hart Bedräng
ten einen Verzweiflungskampf deſſen beſinnungraubendes
und herzzerreißendes Gewühl den Deklamator zu einer
größeren Generalpauſe zwang Das abwechſelnd hoch und
tief heulende ſich jetzt auf dem Boden hernmwälzende
Katzentrio ſchien ſich in dieſer Welt nicht mehr trenuen zu
wollen Doch endlich da legt ſich die wilde Gewalt

Und der Leu mit Gebrüll
Richtet ſich auf da wird s ſtill
Und herum im Kreis
Von Mordſucht heiß
Lagern ſich die greulichen Katzen

Elli athmete erleichtert auf gerieth aber ſogleich in nicht
geringes Erſtaunen über die unendlich natürlich wieder
gegebene Mordſucht dergleichen zu ſehen hatte Ben Akiba
gewiß nimmer die Gelegenheit gehabt Hegte doch jedes
Thierlein die reelle Abſicht den Augenblick gehörig wahrzu
nehmen der ihm zur fürchterlichen Rache für ſeinen ausge
riſſenen Schweif günſtig erſchien

Da fällt von des Altans Rand
Ein Handſchuh von ſchöner Hand

Und was für einer Nicht ohne Anſtrengung hatte Helbig
den jedenfalls aus dem Nachlaſſe eines rieſigen Enakskindes
erſtandenen bunt bepunkteten Wollhandſchuh aus der hinteren
Rocktaſche hervorgezerrt und ihn

Zwiſchen den Tiger und den Leun
Mitten hinein

gewaltſam ſchleudern wollen doch das Ungethüm war
unterwegs verirrt ſo daß das Tigerthier lange Zeit zu
thun hatte um ſeine plötzlich verfinſterten Augen von dem
Unding zu befreien was eben nicht ſo leicht war weil die
äußerſt gelenkigen Finger das hörnerne Brillengeſtell zwei
undeinhalb Mal umklammert hielten Doch bald lag der
Rebell an Ort und Stell

Die folgenden Verſe trug Helbig mit ſüßer Stimme und
liebeglühenden Aeuglein vor und zierlich

Nimmt er den Handſchuh mit keckem Finger
nachdem er gewuchtigen Schrittes in den furchtbar n
Zwinger getreten

Aus der Ungeheuer Mitte
ihn am Mittelfinger ſiegesſtolz herumſchwenkend Begeiſtert
deklamirte er weiter und ſchleuderte bei dem betreffenden
Verſe den Handſchuh mit einer Vehemenz von ſich als ob
es gälte einen Speer ins Ziel zu bringen Daß es aber
nur ein Handſchuh war der dem in demſelben Augenblicke
eintretenden Friedrich klatſchend ins Geſicht flog ſo daß ihm
eine höchſt wichtige Meldung vor Schrecken im Munde ſtecken
blieb dafür konnte der Hausdiener dem gütigen Geſchick
nicht dankbar genug ſein Doch ein Unglück kommt ſelten
allein Kaum war das letzte Wort verhallt als dem treuen
Cerbernus plötzlich die Beine auseinander gingen und er mit
Erſtaunen und Grauen ein Löwenhaupt unter ſich gewahrte
Seine Verwunderung wuchs mit jedem Moment und er ſelber
auch indem er um eine beträchtliche Löwenhöhe größer wurde
Ob ihm nun der Rücken des gewaltigen Thieres zu beweglich
erſchien oder ob ihn der Schwindel packte das wußte er
ſelber nicht als er blitzſchnell wie ein Raſirmeſſer zuſammen

klappte und krampfhaft nach dem Rockkragen der Beſtie ſuchte
um wenigſtens einen Anhaltepunkt bei ſeinem Löwenritte zu
haben

Verwundert blickten natürlich die anderen Katzen auf
ihren Gebieter der total aus der Rolle gefallen war Denn
nach derſelben mußte er den rothbefrackten Deklamator davon
tragen während ſie dem Reiter im Gänſemarſch zu folgen
hatten nachdem ſich jeder den ausgeriſſenen Schweif um den
Hals gewunden Als intelligente Thiere jedoch bei denen
der Jnſtinkt eine durch ihren Verſtand längſt überwundene
Sache war begriffen ſie ſofort die Situation und ſchloſſen
unter entſprechenden Gebärden blitzſchnell das entſetzliche
Komplott ſofort ein gemeinſames Attentat auf ihren eigen
mächtigen König auszuführen Gräßlich heulend und die
Zähne fletſchend ſtürzten ſie ſich auch ſogleich auf den Ty
rannen warfen Roß und Reiter zu Boden und wiederum
vereinigte ſich Alles zu dem verzwickteſten Knoten gegen den
der gordiſche eine lächerliche Bagatelle war

Meine Herren hören Sie auf brüllte Friedrich
Hat ſich was Er bildete bald den Kernpunkt einer

höchſt beweglichen Maſſe die einem zuſammengekugelten Jgel
glich die Stelle der Stacheln vertraten die hin und wieder
ſichtbaren Arme und Beine welche den aktiven Mitgliedern
des Vereins Knäuel angehörten

Kinder laßt nun genug ſein des grauſamen Spiels
mahnte Helbig mit lächelnder Miene

Das meine ich auch
Plötzlich tiefe Stille
Als ob das Schwert Alexanders mit markigem Hieb ge

führt worden wäre ſo ſchnell löſte ſich der Knoten und ge
räuſchlos erhoben ſie ſich die Katzen und der Friedrich und
Alle blickten wie gebannt nach dem Argusauge durch welches
das eherne Antlitz ihres Chefs auf eine Gruppe ſah deren
Phyſiognomien zu den Koſtümen einen ſchwer definirbaren
Kontraſt bildeten ſogar Friedrich ſah dümmer als gewöhn
lich aus

Herr Helbig bitte
Während die kurz zuvor noch ſo muthigen Katzen nun

wie begoſſene Kater hinter dem arg zugerichteten Friedrich
der etwas von Hab ihn melden wollen aber der verflixte
Handſchuh zwiſchen den Zähnen murmelte in die Garderobe
ſchlichen trat der Herr Regiſſeur feſten Schrittes in das
Ohr des Dionyſins

Daß Sie ſtatt meiner Tochter ungeahnter Weiſe unr
mich hier antreffen dürfte Jhnen wohl ebenſo verwunderlich
erſcheinen wie mir die Komödie da drinnen von der ich
leider unr die letzte Scene mit ihrer höchſt verwickelten
Handlung zu ſehen das Vergnügen hatte Jch konnte eben
das Geſchäft ſchon auf dem Bahnhofe abſchließen weil mir
der Zufall unſere Hauptkunden daſelbſt entgegenführte die
kleine Reiſe wurde mithin überflüſſig Sie ſehen alſo junger
Mann wie man ſich mit vollſter Sicherheit auf nichts ver
laſſen darf Als Chef hätte ich dieſen Worten nur noch
die Kündigung hinzuzufügen im Hinblick anf unſer der
einſtiges verwandtſchaftliches Verhältniß kann ich Jhnen aber
als zukünftiger Schwiegervater meine Anerkennung über Jhre
geniale Jdee durch welche Sie ſich ein für alle Mal eine
gewiſſe Freiheit zu erobern ſuchten nicht verſagen Jch bitte
Sie vielmehr Jhre Aufführung am baldigen Wiegenfeſte
meiner Frau zu dem ich auch Jhre Getreuen einzuladen
nicht verſäumen werde zu wiederholen nachdem Sie dem Ge
burtstagskinde ſowohl wie der ganzen anweſenden holden
Weiblichkeit in einem lannigen Vortrage in dem Sie ja
Meiſter ſind die Harmloſigkeit aller Vergnügungen der
Herren unter ſich überzengend klar gelegt haben Daß Sie
dieſe von Jhuen jedenfalls nicht erwartete Wendung der
Dinge da drinnen unr Ellis rührender Vertheidigungsrede
zu danken haben dürfte Jhunen wohl inzwiſchen klar geworden
ſein Doch genug davon Hoffen wir daß Der Hand
ſchuh die Mutter eben ſo gut überzeugen möge wie die
Tochter Adieu
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169 Sitzung

H Berlin 11 Februar
1 Uhr Am Bundesrathstiſche Kommiſſare Das Haus iſt

anfänglich ſo gut wie leer und wird erſt ſehr langſam etwas beſſer
beſetzt Auf der Tagesordnung ſtehen Anträge aus der Mitte
des Reichstages

Abg NRintelen Etr begründet zunächſt ſeinen Antrag auf Ab
änderung und Ergänzung der Vorſchriften der Strafprozeßord
nung über die Wiederaufnahme des Verfahrens ſowie die Entſchä
digung für unſchuldig erlittene Strafen Nach unſeren heute geltenden
Rechtsgrundſätzen haben die unſchuldig Verurtheilten keinen Rechts
anſpruch auf Entſchädigung von Staatswegen obgleich ein ſolcher bei
Juſtizirrthümern eigentlich ganz ſelbſtverſtändlich ſein ſollte und das
Volk dieſe Entſchädigung auch entſchieden fordert Jch bedauere recht
ſehr daß die verbündeten Regierungen auf den ſchon früher in dieſer
Sache gefaßten Beſchluß des Reichstages nicht eingegangen ſind es
wäre das ein ehrenvoller Schritt des Deutſchen Reiches geweſen den
nun andere Staaten eher gethan haben als wir Als jener Beſchluß
gefaßt wurde war der Reichstag viel beſſer beſetzt als heute Heiter
keit Das will mir nicht gefallen und ich kann zur Entſchuldigung
der fehlenden Herren nur annehmen daß ſie die Annahme meines
Antrages für ſelbſtverſtändlich halten und deshalb nicht gekommen ſind
Als Vorbedingung für die Entſchädigung von unſchuldig Verurtheilten
iſt noch eine Aenderung der Beſtimmungen über das Wiederaufnahme
verfahren erforderlich um Freiſprechungen im Falle des von liquet im
Wiederaufnahmeverfahren möglichſt zu verhindern Der gleichzeitig mit
meinem Antrag zur Berathung ſtehende Antrag des Abg Träger
welcher die in Frage ſtehende Entſchädigung auch gewährt wiſſen will
wenn die Freiſprechung im Wiederaufnahmeverfahren lediglich aus
Mangel an Beweiſen erfolgen mußte hat wie ich vernommey keine
Ausſicht von den verbündeten Regierungen angenommen zu werden
Jch bitte deshalb meinem Antrag beizutreten

Abg Träger freiſ begründet den von ihm eingebrachten Geſetz
entwurf betreffend die Entſchädigung für unſchuldig erlittene Strafen
Angeſichts dieſer Forderung könnte man eigentlich wirklich ſagen daß
es des Reichstages nicht würdig iſt geſetzgeberiſche Monologe zu halten

Große Poſten ſ chwarze und
farbige Kleiderstoffe

aber die Forderung iſt doch ſo wichtig daß man nicht in der Erhebung
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erlahmen darf Die ganze Frage iſt ſchon ſeit r
erörtert worden und kein Einwand gegen die Entſchädigung von
unſchuldig Verurtheilten iſt ſtichhaltig befunden Auch die Uederlaſſung
dieſer Angelegenheit an die Einzelſtaaten iſt nicht zu empfehlen wenn
die Entſchädigung der un Verurtheilten Sache er einzelnen
Bundesſtaaten ſein ſoll ſo wird die unter ſo großen Opfern berbei
geführte deutſche Rechtseinheit ſofort durchlöchert Unſere Gerichte ver
urtheilen doch auf Grund des Reichsſtrafgeſetzbuches wenn aber der
unſchuldig Verurtheilte mit ſeinem Freibrief vom Zuchthaus kommt
dann ſoll er der Gnade der Partikularſtaaten überwieſen werden Das
iſt doch nun und nimmer in der Ordnung Die Zahl der Fälle von
Verurtheilungen Unſchuldiger iſt gar nicht ſo gering wie man annimmtund demgemäß iſt auch die Bewegung welche das Kekannnverben eines

jeden ſolchen Falles in der Bevölkerung hervorruft durchaus keineKleinigkeit Wir geben ſo unendlich viel Geld aus daß doch wirklich
die hier in Betracht kommende Summe nicht erheblich ins Gewicht
fallen kann Der Abg Rintelen hat ſeinem Antrag durch die Form
deſſelben ſelbſt einen Dämpfer aufgeſetzt Die Entſchädigung muß bei
jeder Freiſprechung von Angeklagten im Wiederaufnahmeverfahren ge
währt werden ſonſt würden wir ja verſchiedene Klaſſen der Frei
ſprechung ſchaffen und damit würde ein ganz neues aber kein gutes
Prinzip in unſere Rechtspflege kommen Für eine Kommiſſions
derathung der vorliegenden Anträge würde ich nur ſtimmen wenn die
verbündeten Regierungen ſich bereit erklären in der Kommiſſion an
der Fertigſtellung eines ſolchen Geſetzes mitzuwirken

Staatsſekretär im Reichsjuſtizamt Dr Boſſe Jch bin nicht in
der Lage eine Aenderung der Anſchauungen der verbündeten Regie
rungen in dieſer Sache in Ausſicht ſtellen zu können doch wird die
Frage weiterhin Gegenſtand der Erwägungen ſein Ueber die Billigkeit
einer Entſchädigung für unſchuldig Verurtheilte beſteht ja kein Zweifel
hier kommen aber auch juriſtiſche Bedenken in Betracht Die Schwie
rigkeit beſteht vor Allem in der Feſtſtellung ob wirklich Jemand
unſchuldig verurtheilt worden iſt oder ob die Freiſprechung im Wieder
aufnahmeverfahren nur aus Mangel an Beweismomenten erfolgt Eine
andere Schwierigkeit bietet die Regelung des neuen Verfahrens Ein
dringendes Bedürfnis für die Regelung dieſer Angelegenheit beſteht zur
Zeit nicht da bei allen verbündeten Regierungen Fonds beſtehen aus
welchen die etwa unſchuldig verurtheilten Perſonen nach den Grundſätzen
der Billigkeit entſchädigt werden können Beſchwerden unſchuldig Ver
urtheilter darüber daß ihnen keine Entſchädigung zu Theil geworden
iſt find auch bis heute noch nicht laut geworden Unter ſolchen Um
ſtänden iſt es wohl das Beſte dieſe Frage ganz zu vertagen bis eine
allgemeine Reviſion der Strafprozeßordnung ſtattfindet

Abg v Strombeck Ctr empfiehlt den Antrag ſeines Fraktions
genoſſen Rintelen und hält es im Intereſſe der Gerechtigkeit nicht
für angezeigt die Regelung dieſer Frage bis zu einer allgemeinen
Reviſion der Strafprozeßordnung zu vertagen

Abg Schneider Hamm natlib hofft daß die Beharrlichkeit
des Reichstages doch zu einer baldigen Löſung dieſer wichtigen Frage
führen wird um ſo mehr als die verbündeten Regierungen ja nicht
das Prinzip dieſer Anträge ablehnen Damit aber daß die Ent
ſchädigung unter allen Umſtänden bei Freiſprechungen im Wiederauf
nahmeverſahren erfolgen ſoll wie dies der Antrag Träger fordert
kann man nicht ganz einverſtanden ſein Das geht doch zu weit
Ebenſo muß ich mich aber auch gegen eine Beſchränkung des Wieder
aufnahmeverfahrens erklären ſo lapge die Wiedereinführung der Be
rufung noch nicht erfolgt iſt Der Artrag Träger müßte deshalb einer
Abänderung unterworfen werden d ich noch beantragen werde

Abg Frohme Soz findet daß die verbündeten Regierungen in
der Beurtheilung dieſer Frage doch eine etwas gar zu große Vorſicht
obwalten laſſen Man führt hier das ſogenannte Rechtsbewußtſein des
Volkes vor wenn es aber danach ginge ſo müßte Herr Baare in
Bochum längſt verurtheilt ſein Redner kritiſirt dann namentlich das
Strafverfahren in politiſchen Prozeſſen und führte über verſchiedene
Vorkommniſſe in der jüngſten Zeit Beſchwerde Meine Partei kann
ſich mit der Forderung der Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter allein
nicht begnügen ſondern ſie muß noch die perſönliche Haftung des
Richters verlangen Dieſe Haftbarkeit beſteht ja auf anderen Gebieten
warum alſo hier nicht Häufig läuft nicht nur Fahrläſſigkeit ſondern
direkt Bösartigkeit des Richters mit unter und ich habe es an mir
ſelbſt erfahren wie die Herren es darauf anlegen die Leute etwas zu
zwiebeln Der Krebsſchaden der unſere Rechtspflege durchfrißt liegt
tiefer er iſt eine Folge des ganzen Syſtems Man kann heute in
ganz Deutſchland kein freies Wort mehr ſchreiben oder ſprechen ohne
Gefahr zu laufen unſchuldig in Unterſuchungshaft zu kommen und
unſchuldig verurtheilt zu werden

Abg v Bar freiſ betont die Nothwendigkeit einer Reform der
Strafprozeßordnung fürchtet aber daß das Reichsjuſtizamt jetzt zu ſehr
mit dem bürgerlichen Geſetzbuch das eigentlich weniger Eile habe be
ſchäftigt ſei um eine Reviſion der Strafprozeßordnung zu beſchleunigen
Redner empfiehlt den Antrag Träger Die in dem Rinteln ſchen An
trage enthaltenen Einſchränkungen ſind in dem bezüglichen öſterreichiſchenGeſetzentwurf auch nicht aufgenommen

Abg Stadthagen Soz Der Mangel an Vertrauen zur
Rechtspflege iſt in der Bevölkerung allgemein es will Niemand etwas
mit den Gerichten zu thuen haben Die Urtheile werden ja auch immer
ſchlechter und ungerechter Redner verlangt Haftbarmachung der Juſtiz
perſonen und beſchleunigte Aenderung der Beſtimmungen über die
Unterſuchungshaft

Abg Munckel freiſ Meine Wünſche gehen ebeufalls weiter
als der Träger ſche Antrag ich wünſche auch die Ausdehnung der
Entſchädigung auf unſchuldig erlittene Unterſuchungshaft Aber ſoweit
freilich wie der Vorredner der in jedem Falle in dem ein Falſcher
ergriffen iſt dem Staatsanwalt an den Kragen will kann ich nicht
gehen Außer etwa Herrn Stadthagen ſelbſt werden dann wahrſcheinlich
keine Staatsanwälte aufzutreiben ſein Deſto beſſer bei den Sozial
demokraten und dieſer Eine würde dann wahrſcheinlich fortwährend
hinter Schloß und Riegel ſitzen Heiterkeit Jch will aber gern auf
alle beſonderen Wünſche meinerſeits in dieſer Sache verzichten damit
nur ein einheitlicher Beſchluß des Reichstages in dieſer Sache zu
e kommt und der Bundesrath unſern Ernſt und feſten Willen
erkennt

Die Debatte wird geſchloſſen Die zweite Berathung der Anträge
wird im Plenum erfolgen Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Etats
berathung

Gerichts Zeitung
Schwurgerichts Verhandlungen

K Halle 10 Februar
Vorſätzliche und verſuchte Brandſtiftung

Bei der zweiten anberaumten Sache verſuchte und vorſätzliche
Brandſtiftung betreffend handelte es ſich nur um nochmalige
Durchnahme einer am 19 Oktober v J hier zum Austrag gebrachten
Sache da auf eingelegte Reviſion des Angeklagten das Reichsgericht
den Fall zu nochmaliger theilweiſer Verhandlung hierher verwieſen
hatte Damals war der Schuhwaarenhändler Guſtav Adolf Runkel
aus Merſeburg 58 Jahre alt aus Kötſchen gebürtig wegen erwähnter
Verbrechen zu 5 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehrverluſt 300 Mk
Geldſtrafe oder für je 10 Mk noch 1 Tag Zuchthaus verurtheilt und
ſeine Stellung unter Polizeiaufſicht für zuläſſig erklärt worden Ueber
dieſe Verhandlung iſt im Generalanzeiger vom 21 Oktober aus
führlich berichtet worden Jetzt kam es lediglich darauf an wegen der
Strafzumeſſung in die Verhandlung einzutreten da bei jenem Urtheil
ein Rechtsirrthum vorgekommen inſofern als bei der Strafabmeſſung
auch auf Geldſtrafe erkannt worden was auf unrichtiger An
wendung der in Betracht zu ziehenden Paragraphen 306 43 und 265
Str B beruhte und vom Reichsgericht als unzuläſſig bezeichnetwar Vom Vertheidiger wurden noch bezüglich des Strafmaßes

Milderungsgründe vorgebracht und das Ergebniß war ſchließlich daß
der Augeklagte der allerdings unſchuldig zu ſein erklärte und erwähnter
Verbrechen überführt zu werden verlangte was doch ſchon das vorigemal
geſchehen war zu 8 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt ver
urtheilt wurde aber nicht zu Geldſtrafe Von jener Strafe wurden
ihm 3 Monate durch ſeine Unterſuchungshaft für verbüßt erklärt

K Halle 11 Februar
Vorſätzliche Brandſtiftung und ſchwerer Diebſtahl

ur heutigen Sitzung erſchien ein ſeltſames Menſchenkind auf der
Anklagebank eine 60 jährige Frau von leidendem Ausſehen grauem

pärlichem Haar und ſchwächlicher Geſtalt die verwittwete Arbeiter

GeneralAnzeiger für Halle und deu Saalkreis
und Tag gründlich Auguſte Kohlmann geb Kummer aus Salzmünde aus Suhl

ebürtig angeklagt wegen vorſätzlicher Brandſtiftung ver
uchten ſchweren und vollendeten ſchweren Diebſtahls

Dieſe Verbrechen hat ſie an drei Tagen begangen zuerſt den Dieb
ſtahlsverſuch in der Nacht zum 6 Mai v J beim Gaſtwirth Haften
dorn in Salzmünde den vollendeten Diebſtahl in der zweiten darauf
folgenden Nacht beim Bahnhofs Reſtaurateur Moſig daſelbſt und am
Abend des 8 Mai die Brandſtiftung in der Arbeiterinnen Kaſerne des
Oberamtmanns Zimmermann zu Salzmünde was Alles die Angeklagte
bereits in der Vorunterſuchung geſtanden hat und auch jetzt einräumte
Was aber der Beweggrund zu jenen Diebſtählen geweſen konnte wohl
als ſonderbar angeſehen werden das Verlangen nach Braunt
wein wovon die bejahrte Angeklagte bei ihrem erwieſenen Hange zurTrunkſucht ſehr oft befallen zu werden pflegt Jn Salzmünde iſt dies

allbekannt und deshalb angeordnet worden daß der Genannten daſelbſt
kein Branntwein verkauft werden ſoll Wenn ſie aber Geld gehabt
ſo hat ſie es doch möglich gemacht ſich ihr Lieblingsgetränk zu ver
ſchaffen was ſie bei Geldmangel früher bereits einmal durch einen
ſchweren Diebſtahl beim Bahnhofsreſtaurateur Moſig zu bewerkſtelligen

ewußt hat wofür ſie mit 4 Monaten Gefängniß beſtraft worden
ei Gaſtwirth Haftendorn war die Angeklagte nach Eindrücken einer

Fenſterſcheibe eingeſtiegen hatte eifrig nach Schnaps geſucht ſolchen
aber nicht gefunden worauf ſie ihren Rückweg wieder durchs Fenſter
genommen jedoch Gelegenheit gefunden hatte durch eine offen ge
weſene Hinterthür in Haftendorns Haus zu gelangen wo ſie der in
Folge vernommenen Geräuſches erſchienenen Frau Haftendorn ganz
unbefangen entgegengetreten iſt und ſie um etwas Schnaps gebeten
hat Frau die in Frau Kohlmann damals keineswegs eine Ein
brecherin vermuthete war ſo menſchenfreundlich geweſen jene Bitte zu
erfüllen und für 10 Pfg Schnaps an ihre nächtliche Beſucherin zu ver
abfolgen die dann zufrieden weggegangen iſt Aber jene kleine Gabe
hatte nicht lange vorgehalten und ſo unternahm die Angeklagte in der
Nacht zum 8 Mai den Einbruch bei Herrn Moſig wobei ſie eine
Zweiliterflaſche ziemlich gefüllt mit Kornbranntwein erbeutete ſich zu
Hauſe ordentlich daran ſtärkte und ſchlauer Weiſe das Uebrige in
andere Gefäße that die leere Flaſche aber in den Abort warf Am
8 Mai Abends gegen 6 Uhr hatte der Oberinſpektor Bleſſe plötzlich
Rauch aus der von der Angeklagten bewohnten Dachkammer kommend
bemerkt und alsbald von Frau Arbeiter Jakob der Stubennachbarin
der Angeklagten erfahren daß letztere dort Feuer angelegt habe was ſelbige
der Frau Jakob beim Heruntergehen auf der Treppe geſagt mit der Bemer
kung Nun mags kommen wie es will Durch raſches Eingreifen des Jn
ſpektors und herbeigeeilter Arbeiter iſt das Feuer bald gelöſcht worden das
nur die Dielen in erwähnterKammer und einen Balken etwas beſchädigt hat
Zu dieſer Brandſtiftung der Angeklagten war kein erſichtlicher Beweg
rund vorhanden den man nun durch Ausfragen von ihr zu erfahren
uchen mußte Die alte Frau iſt durch ihre Trunkſucht geiſtig ſehr
heruntergekommen körperlich aber ſchien ſie etwas leidend wohl in
Folge der ihr in der Unterſuchungshaft ſeit 9 Monaten auferlegten
Branntweins Entbehrung Sie gab nur wenig befriedigende Auskunft
betreffs ihres Beweggrundes zur Brandſtiftung mehrmals erklärte ſie
daß ſie von Salzmünde weggewollt ſie habe gedacht daß ſie dort
einmal hintenan geſetzt werde und da habe ſie ſich fremd machen wollen
Aehnlich hat ſie dem Gefängnißarzt Herrn Kreiswundarzt Dr Strube
gegenüber ſich geäußert in Salzmünde habe ſich keiner um ſie be
kümmert ſie habe kein Eſſen bekommen und deshalb manchmal Schnaps
getrunken nach Salzmünde möchte ſie nicht wieder Zur Beurtheilung
des Thatbeſtandes kam es auf das Gutachten des genannten Sach
verſtändigen an da feſtzuſtellen war ob die Angeklagte bei Begehung
ihrer ſtrafbaren Handlungen ſich in einem Zuſtande von Bewußtloſig
keit oder krankhafter Störung der Geiſtesthätigkeit befunden habe
durch welchen ihre freie Willenbeſtimmung ausgeſchloſſen war Dies
Moment bildet einen der Strafausſchließungsgründe und
mußte deshalb eingehend erörtert werden Das Gutachten fiel in längerer
Ausführung dahin aus daß jener Strafausſchließungsgrund bei der
Angeklagten nicht vorliege da ihre Aeußerungen wie die Art der Aus
führung ihrer Verbrechen und ihr Benehmen nachher auf richtige Zu
rechnungsfähigkeit bei ihr ſchließen laſſe Die Angeklagte ſei eine ſogen
Quartalsſäuferin damals habe ſie anſcheinend ihre Säufer
Periode gehabt ſei aber jedenfalls nicht ſinnlos betrunken geweſen
Sie habe wie aus ihren Aeußerungen hervorgehe genau gewußt daß
Strafe auf ihre Handlungen ſtehe Nach dieſem Gutachten konnten
ſich die Geſchworenen ſehr gut richten und nach 40 Minuten Berathung
verkündeten ſie ihren Wahrſpruch der die Angeklagte erwähnter 3 Ver
brechen ſchuldig ſprach unter Annahme mildernder Umſtände beim Dieb
ſtahle und beim Diebſtahlsverſuche Die Angeklagte bat ihr die
9 Monate Unterſuchungshaft abzurechnen ſie aber nicht wieder nach
Salzmünde zu ſchicken Vorher war zur Sprache gekommen daß man
dort froh iſt die Frau los zu werden weil zu befürchten ſtehe daß
ſie in der Trunkenheit allerhand Unglück anrichten könne Dem Straf
antrage gemäß erfolgte die Verurtheilung der Angeklagten zu 2 Jahren
6 Monaten Zuchthaus wovon ihr 6 Monate durch ihre Unterſuchungs
haft als verbüßt erklärt wurden

Vermiſchtes
Als das Tabakrauchen in Europa eingeführt wwurde

eiferten die meiſten Fürſten mehr oder weniger alle gelehrten Männer
ſowie die Magiſtrate der meiſten Städte meiſt jedoch erfolglos
gegen das Teufelskraut Auch die hohe Obrigkeit der alten Stadt
Budiſſin Bautzen in der Lauſitz fah ſich im Jahre 1651 wie die
Deutſche Romanztg mittheilt veranlaßt ein Verbot des Tabak

genuſſes bekannt zu machen das folgenden allerdings höchſt bedrohlichen
Satz enthält Wir Bürgermeiſter und Rathmanne der Stadt Budiſſin
fügen hiermit zu wiſſen männiglich demnach bei dem unſeligen Kriegs
weſen nebenſt allerhand eingeriſſenen Mißbräuchen und Unordnungen
auch der ſchädliche Gebrauch des Tabaks aufkommen welcher aber nicht
nur der Geſundheit des Menſchen ſehr nachtheilig ſondern auch nebenſt
dem daß denjenigen die bei und unter dergleichen Tabakshäuſern ſitzen
ſollen von dem garſtigen Schmauch und Rauch ſchändlichem Spritzeln
und Auswerfen und heftigem Nießen und Schneutzen und was der
gleichen mit Vorlaub zu gedenken Unflats mehr iſt nur allerhand
Verdrießlichkeit Unluſt Beſchwer und Grauen zugezogen wird zu ge
ſchweigen wie deren Kleidung von deſſen übeln Geſtank durchzogen
die Loſament häßlich verunſaubert und Tiſch und Bänke verunglänzet
werden ſonſten allerlei Ungelegenheit Gefahr und Schaden wie es die
Erfahrung leider an manchen Orten bezeuget verurſacht haben und
alſo großes Unheil davon entſtanden iſt da doch dergleichen üppiges
Tabaktrinken vor 30 40 und mehr Jahren und bei unſerer Voreltern
Zeiten ganz unbekannt geweſen und ſie dennoch bei dem Trunk ihre
Luſt und zuläſſige Ergötzlichkeit ohne dieſelben gar wohl haben können
auch zu Erhaltung ihrer Geſundheit dieſes unnützbaren Mittels nicht
erſten bedurft und daher auch ohne deſſen Gebrauch geſund geblieben
ja alt und grau werden können uns aber als ordentliche Obrigkeit
zuvörderſt nach dem wiedererlangten Frieden dafür Gott dem Aller
höchſten Lob und Dank geſagt ſei obliegen und gebühren will was
dergleichen Schändliches und Schädliches etwa eingeriſſen ernſtlich
abzuſchaffen als gebieten und befehlen wir Allen und Jedem unſerer
Bürgern Jnwohnern Schutzverwandten Eingeſeſſenen und Unter
thanen ſonderlich auch denen Biereigen Gaſthaltern Wirthen auf der
Handwerker Herbergen zugelaſſenen Branntweinſchenken und bei welchen
etwa ſonſt allhier dergleichen unnöthiges Tabaktrinken bishero in Ge
brauch geweſen ſein mag daß ſie insgeſammt und beſonders nicht
allein vor ſich und die Jhrigen ſondern auch ihre einkommende Gäſte
wer der und die auch ſein möchten ſich allhier das Tabakgebrauchs
es ſei an Rauch oder Schnupftabak gänzlichen enthalten ſollen mit
dieſem ausdrücklichen Andeuten daß der oder dieſelbe welche ſich ſolchen
Tabaks führohin wider dieſes unſer Verbot gebrauchen würden fünf
Thaler verfallen auch derjenige Wirth bei welchein das Feuer dazu

und aufgetragen werden wird gleichfalls fünf Thaler zur
Strafe erlegen und von beiden toties quoties unnachbleiblich abgefordert
werden ſollen geſtalt wir uns dazu einem Jedweden aller ſchuldigen
und gehorſamen Folge und Bezeigung hierauf zuverläſſig verſehen
Decretum in Consessu Senatus den 18 Aprilis anno 1651 urkundlich
mit unſerm und gemeiner Stadt Jnſiegel beſiegelt

Ein New Yorker Gerichtsſaal Düſterer grün ausge
ſchlagener Raum Anweſende Seine Ehren der Richter Zehn
Poliziſten Einige Schreiber Zwanzig bis dreißig zerlumpte Männer
und Frauen die in der letzten Nacht von den Straßen aufgeſammelt
wurden Mehrere Haifiſch Advokaten die aber nicht in Thätigkeit
treten denn keiner der gefangenen Lumpen beſitzt 20 Cents um einen
Rechtsbeiſtand annehmen zu können Zeit Morgens 10 Uhr Die
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Häftlinge werden einzeln dem Richter vorgeführt In dieſem Augen
blick ſo erzählen die Münch N ſteht vor dem Geſtrengen
Mrs Me Martin eine ſehr heruntergekommene Dame ſie weint nud
benutzt die Zipfel ihrer Schürze als Taſchentuch Lange betrachtet ſie

berührt die Schulter der Weinenden Jn em Leben wechſelnt
Sonnenſchein und Regen ſagt er freündlich einen Spruch po
fellows benutzend und die Frau von dem Troſte dieſer Worte ans
genehm berührt richtet ſich ſogleich auf Das iſt wahr Richter Ihr
ſeid ein kluger Mann und wißt Alles Ach Es war nicht genugdaß mein armer Gatte ſtarb ſechzehn Kinder ſtarben nach du eins
nach dem andern und nun ſtehe ich mutterſeelenallein in dieſer böſen
Welt Wie lange wart Jhr mit Eurem verſtorbenen Gatten ver
heirathet Drei Jahre Euer Ehren Hum Und hattet ſechzehn
Kinder Habe ich ſechzehn geſagt wirklich Es iſt ein Jrrthum
ich meine ſechs Sechs ſind geſtorben Alle eins nach dem andernOh das thut mir leid Ich verſtehe nun Euren Gram Er hatte
Euch geſtern Abend ſo überkommen daß Jhr in der Etliſabethſtraße
eine Frau prügeltet Habe ich r geprügelt Wenn ich
Jemand geprügelt habe thuts mir leid ich weiß von nichts Ja es
muß Gram geweſen ſein aus Gram Sir aus Gram um den Tod
meines armen Mannes Jmmer eins nach dem andern Sir Aus
Gram Gram oder Gin oder Bier oder Whisky oder ſonſt ein
Getränk dieſer Art kein Zweifel Mit lauter Stimme Jſt Mr
Moe Martin hier im Saal Mr Me Martin der Gatte dieſer Frau
Ja Herr antwortet ſofort eine Stimme und aus dem Zuſchauer

raume tritt mit ganz verdutztem erſchrockenem Geſichte ein ſchäbiger
Menſch Ah macht der Richter Jhr ſeid alſo nicht todt
N nan o Sir Sehr erfreut es zu hören es wird auch

Eurer Frau hier zum Troſte gereichen Ich will wan zig g7e Straf
arbeit verordnen um ihren Gram zu heilen Weiter der
Nächſte Mrs Me Martin wird auf einmal wild Nun merkt auf
meine Worte Richter ſchreit ſie und ſchlägt auf den Tiſch Dieſem
meinem Schafskopf von Mann hier werde ich nach meiner Freilaſſung
eine ſolche Prügelſuppe verabreichen daß er zwanzig Tage lang nicht
ſitzen kann Darauf kann er ſich verlaſſen

Günſtige Gelegenhsit Schiffspaſſagier während eines
heftigen Sturmes zu einem Reiſegefährten Mein beſter Herr bitte
pumpen Sie mir doch ſchnell zehn Mark wer weiß ob ſie Jhnen
noch was nutzen

9tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
9 Februar Der Mühlenbeſitzer William Pötzſch und Marie Ernſt

Zehmen und Raffinerieſtraße 6 Der Kanzleigehilfe Albert Engel
hardt und Minna Kalb Jägerplatz 22 und Alter Markt 27 Der
Gärtner Max Teichgräber und Anna Berendt Hartha und Parkſtraße 19

Der Bürgermeiſter Adolf Neidholdt und Eliſe Schmidt Walters
hauſen und Martinsgaſſe 12/13 Der Maler Otto Apel und Etliſe
Humſer Parkſtraße 12 Der Maſchiniſt Auguſt Müller und Henriette
Dittmann Große Klausſtraße 7 und Oberheldrungen Der Schmied
Hermann Brandt und Wilhelmine Leonhardt Weidenplan 9a und
Thurmſtraße 24

10 Februar Der Kaufmann Guſtav von Gellhorn und Lina Sauer
bier Sophienſtraße 27 und Geiſtſtraße 57 Der Zeugſchmied Otto
Hoffmann und Hedwig Lohſe Parkſtraße 1 und Harz 23 Der Ober
ingenieur Karl Wallſtab und Auguſte Zielke Halle und Merſeburg

Der Feuerwehrmann Otto Lamprecht und Charlotte Seidenſtücker
Gödewitz und Wernigerode

Eheſchließungen
9 Februar Der Privatmann Guſtav Haſchert und Lina Klein

ſchmidt Leipzig und Frieſenſtraße 14 Der Handarbeiter Eugen
Grauert und Marie Krähnert Luiſenſtraße 14 und Mühlberg 1

10 Februar Der Fabrikarbeiter William Hanke und Anna Berg
mann Kl Ulrichſtraße 4 Der Maurer Heinrich Kutſcher und Marie
Herrmann Oberglaucha 42

Geboren,
9 Februar Dem Handarbeiter Friedrich Gola eine T Luiſe

Friederike Antonie Zwingerſtraße 24 Dem Fuhrwerksbeſitzer Robert
Mielke eine T Emmy Marie Zwingerſtraße 3 Dem Eiſenbahn
Betriebs Sekretär Moritz Todte eine T Charlotte Antonie Katharine
Amalie Magdeburgerſtraße 41 Dem Monteur Richard Wolff ein
S Johannes Otto Streiberſtraße 26 Dem Handarbeiter Karl
Bachmann eine T Karoline Marie Thorſtraße 26ce Dem Kutſcher
Albert Ackermann ein S Friedrich Rudolf Leipzigerſtraße 95/96
Dem Handarbeiter Ferdinand Marx ein S Karl Otto Albert Ludwig
ſtraße 64 Dem Handarbeiter Eduard Pötzſch ein S Otto Richard
Gr Berlin 17

10 Februar Dem Bahnarbeiter Auguſt Hoffmann eine T Amalie
Minna Alma Meckelſtraße 14 Dem Schuhmachermeiſter Karl
Zenker eine T Ella Pauline Alter Markt 17 Dem Kutſcher Karl
Sickel eine T Emma Thusnelde Wörmlitzerſtraße 4 Dem Schneider
Auguſt Mette eine T Pauline Eliſabeth Anna Auguſtaſtraße 3
Dem Zuſchneider Viktor Dunzendorfer eine T Anna Luiſe Katharina
Schwetſchkeſtraße 32 Dem Hausdiener Albert Pfeiffer ein S
Friedrich Franz Mittelwache 16 Dem Tiſchlermeiſter Robert Jung
blut ein S Karl Julius Robert Bauhof 5 Dem Handarbeiter
Kaſpar Loſata eine T Jda Ludwigſtraße 6 Dem BahnarbeiterT

Bruno Schirmer eine T Karoline Lina Diemitz Dem Kartenmaler
Hermann Meyer eine T Margarethe Anna Neuſtadt 6 Dem Glaſer
meiſter Emil Wolf eine T Charlotte Moritzkirchhof 11 Dem
Maler Karl Kurzhals ein S Friedrich Karl Max Albrechtſtraße 4

Dem Kutſcher Reinhold Gleichmann eine T Anna Emilie Minna
An der Halle 16 Dem Markthelfer Guſtav Grumbach ein S Otto
Guſtav Kl Brauhausgafſe 24 Dem Zimmermann Max Sander
eine T Jda Minna Meckelſtraße 22 Dem Handarbeiter Otto Ferme
ein S Friedrich Albert Karl Gr Märkerſtraße 18 Dem Maurer
Walther Fuß ein S Hugo Alfred Walther Ludwigſtraße 6 Dem
Bäckermeiſter Otto Frauendorf ein S Friedrich Hermann Diemitz

Geſtorben
9 Februar Des Maurer Auguſt Schumann S todigeboren Unter

plan 6 Der Kaſtellan Chriſtian Eßrich 42 An der Marien
kirche 4 Juſtine Manſchewski 77 Lindenſtraße 25

10 Februar Des Werkmeiſter Hermann Schmidt S Arthur 13
Streiberſtraße 17 Frau Klara Köſewitz geb Gröſchel 51 J
Schwetſchkeſtraße 2 Des Lokomotivführer Albert Kaufmann T
Hilda 1 Dzondiſtraße 3 Des Maurer Guſtav Dreßler T
Thereſe 1 Friedrichsplatz 4 Der Rentner Johann Albert
Schmidt 75 Poſtſtraße 9 Der Schriftſetzer Leopold Spieler
37 Bernburgerſtraße 23

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 6 bis 9 Februar

Geboren
Dem Maurer F W Bornſchein ein Gr Brunnenſtraße 55
Dem Bahnarbeiter A Berger eine Adolfſtraße 4 Dem

Fiſcher A H O Wentzke ein Fährſtratze 11 Dem Maurer
A H G Gäbler gen Gräfe ein Eichendorffſtraße 10 Dem
Mechaniker K E Arnicke ein Gr Brunnenſtraße 7 Dem
Bäckermeiſter A Trebes ein Gr Brunnenſtraße 62 Dem

K A W Burchhardt eine Böckſtraße 6 DemH L Rüprich eine Reilſtraße 41 Dem Former R A Tiemann

Eichendorffſtraße 4 Dem Handarbeiter F K Gaſt eine Witte
kindſtraße 31 Dem Droſchkenbeſitzer O Gottſchalk ein Ziethen
efe 3 Dem Stellmacher K G Sachſe ein Gr Breiten
raße Ha

Geſtorben
Der Handarbeiter F Schaaf 56 J 10 M 21 Eichendorff

ſtraße 21 Des Fabrikarbeiter F R Wenzel S 2 M 25 T
Schleifweg 5 Des Handarbeiter F F Schiaditz T 1 J 8 M
Wittekindſtraße 18 Des Gelbdgießermeiſter J J Ballhauſe S 14 J
8 M 4 Advokatenſtraße 5 Verehel H Spitze geb Köhler 51 Jl Gr Brunnenſtraße 21 ß hel 9 Spiwe e 9

der Richter dann richtet er eine leiſe Frage an wen Schreiber und
e

Schneider F K Schreiber eine Triftſtraße 1b Dem Maurer
andarbeiter

ein Triftſtraße 37a Dem Bergarbeiter K W G Geismeier
ein Auguſtſtraße 60 Dem Handarbeiter K W Kunze eine T
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en
f Todes Anzeige

Donnerstag früh 11 Uhr entſchlief
anft nach längerem Leiden meine liebe

zu unſere gute Mutter und Schweſter

Frau Bertha Mertens
geb Sim 82 Lebensjahre Dies zeigen ſtatt

jeder beſonderen Meldung um ſtille Theil
nahme bittend an

Die trauernden Hinterbliebenen
Geiſtſtraße 66

Die Beerdig find Sonnt Nachm 3 Uhr
von der Leichenh d kgl Klinik aus ſtatt

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe meines theuren

unvergeßlichen Gatten unſeres Vaters
Schwieger und Großvaters des Maklers

Fräedrich Nelle
können wir nicht unterlaſſen allen Denen
unſeren innigſten Dank auszuſprechen die
den Sarg ſo reichlich mit Kränzen ſchmück
ten und ihn zu ſeiner letzten Ruheſtätte
begleiteten Herzlichen Dank dem Herrn

Paſtor Kühl für ſeine troſtreichen Worte
am Grabe ſowie auch dem Herrn Kantor
Werner und dem Geſangverein ferner
der Schützengilde für ihre Wirkung und
Begleitung Möge ihnen Allen der liebe
Gott ein reicher Vergelter ſein

Schraplau den 11 Februar 1892
Die trauernden Hinterbliebenen

Familie Jelle
Die Beerdigung des Herrn Rentier

Joh Albert Schmickt
findet Sonnabend den 13 er Mittags
12 Uhr von der Leichenhalle des Stadt
gottesackers aus ſtatt

Auctionen
Auction

Sonnabend den 13 d Mt8s
Vormittags 10 Uhr

gelangen Geiſtſtr 42 hierſelbſt zwangs
weiſe zur Verſteigerung

1 Ladentiſch mit Marmorplatte 1 gr
Regal mit Kaſten und Fächern 1 zweil
Bierdruckapparat 1 Dezimalwaage 1
Balkenwaage Tabak Cigarren Perga
mentpapier Roſinen Spachtelgardinen
Spachtel Bettdecken Rouleauxſtoffe
Möbel 2c

Lützkendorf
Gerichtsvollzieher in Halle a/S

Auction
Montag den 15 d früh 11 Uhr
verſteigere ich Herrenſtrafte 11 zwangs
weiſe gegen Baarzahlung dort eingeſtellte

4 ſchwere Arbeitswagen 1 Winde 4
Schippen 2 Hacken Ortſcheite Hebe
bäume 16 Kettenſtränge Vorraththeile

Uler
Gerichtsvollzieher

Artetion
Sonnabend den 13 d Mts6

Nachmittags 2 Uhr
verſteigere ich Grünſtraße 6 zwangsweiſe

Tiſche Stühle Sophas und noch
andere Möbel

meiſtbietend gegen ſofortige Baar
zahlung Ferner auf freiwill Antrag

1 Tafelklavier
unter denſelben Bedingungen

raul
Gerichts Vollzieher K A

Herrſch Part Wohnung
für 700 M zu vermiethen

Henriettenſtr 14

Land wehrſtr 89
Wohnung 3 große Zimmer Küche
und Nebengelaß 300 Mark ſofort

D zu vermiethen

Thalamtſtr 10
gr Wohnung herrſch einger
l Etage 800 Mk zu verm
Näh Thalamtſtre 9 1 Tr

Wohn v 40 54 Thlr ſof Pfännerh 1a

Streiberſtr 19
nahe der Bahn I Etage 4 Zimm 2c
400 zu verm Näh i Laden
Freundl Wohnung 3 Räume zu
vermiethen Frieſeuſtr 19

Dryanderſte 17
Wohn v 2 St K u 1 St K u
K ein MaterialLaden ein Reſtaurant
mit Wohnung zu verm 1 April zu be
gehen Zu erfragen 1 Tr

Stube Bodenk zu 50 Thlr zu
vermiethen Steinbocksgaſſe 4 I

Wohnung zu 45 Thlr zu vermiethen
Fleiſchergaſſe 19 i L

ohn a Bahnh f 70 Thlr 1 April
zu verm H Friedrich Leipzigerſtr 16 I

Wohnung für 30 Thlr 1 April zu ver
miethen Bäckergaſſe H

Wohnung für einzelne Leute ſofort
zu vermiethen Gr Rittergaſſe 9

Wohnung ſofort oder ſpäter zu verm
Böckſtraße 18

2 Wohnungen je St ZubehL April zu verm Kellnergaſſe 8
hnungen zu vermiethen

Thorſtraße 32

Stube u Kamm für 36 Thlr 1 April
zu beziehen Pfännerhöhe 5bb
2 St 2 K u Zub Abverm

geeign 1 April z bez Geiſtſtraße 34
Leere Stube für Herrn zu vermiethen

Magdeburgerſtr 404 I I
Kleine Wohnungen

zu vermiethen Ludwigſtr 21 i Neubau
Wohnung f 90 M z I April auf W

auch früher Fleiſchergaſſe 33

2 St ß 240 1 AprilDe Nee zu vermiethen
Manösfelderſtr 13114

Fr Hoſwohn 2 St K m K T T
zu vermiethen Gr Steinſtr 32a

Wohnung für 55 Thlr zu vermiethen
Kl Ulrichſtr 27a II

Wohnungen z 40 45 Thlr zu verm
Zu erfragen Müblberg 6 i Laden

Wohnung von 2 St Entree u
Zub 1 April zu bez Dachritzgaſſe 18

Wohnung zu 45 Thlr zu vermiethen
Spitze 33

Wohnungen zu 400 500 u 600 M zu
vermiethen Kl Brauhausgaſſe 224

Part Wohng beſt a 3 St
Zub zu verm und April zu beziehen
Laurentiusſtr 1 Näh Harz 24

Eine Wohnung mit Werkſtatt in welcher
Tiſchlerei betrieben wird April zu ver
miethen Schulgaſſe 1 I

Eine Wohnung f einz Leute ſofort
od ſpäter zu verm Preis 120 M

Nikolaiſtr 10a neb d Forelle

Eine Wohnung
für kinderloſe Leute 90 Thlr iſt zum
1 April Markt 11 zu beziehen Näheres

Markt l bei Schmeißer

Möblirte Zimmer
Ung frdl möbl Z p 1 8

Forſterſtr 28 I r
Möbl Stube ſofort zu vermiethen im

Hauſe der Kaiſerſäle Zu erfragen im
Buchbindergeſchäft von E Gasvper

Schulberg 1

Freundl möbl Stube vornh zu ver
miethen Blumenthalſtr 29 II r

Froſ möbl Zimm ſof od ſpäter per
Monat 10 M Gr Sandberg 8 III

Möbl Zimm für 1 oder 2 Herren
ſof zu vern Mansfelderſtr 13 14

Möbl Zim m ſep Eing a W mit
Koſt Dzondiſtr 6 II Nähe Klinik

Freundl möbl Zimmer vermiethet
Krukenbergſtr 8 II r

Schön möbl Zimm m Kab ſof oder
ſpäter zu verm Breiteſtr 3 II

Möbl St u K z v Mittelſtr 14 I
Am Waiſenhaus frdl ſchön möbl

Zimmer ſofort zu vermiethen
Moritzzwinger 13 II

Anſt Schlafſt für 1 od 2 junge Leute
Kutſchgaſſe 3 II Eing r

Anſtänd Schlafſtelle wit od ohne Koſt
Mühlberg 1b I

Anſtänd Schlafſt offen daſ Patent
flaſchen zu verk Wörmlitzerſtr 8e K

Anſtänd j Mann findet Schlafſtelle
Geiſtſtraße 39 III I

Anſtänd Schlafſt per Woche 2 M
Gr Brauhausg 2223 II

Frdl möbl Zimmer als Schlafſt zu
vermiethen Schwetſchkeſtr 14 I l
Mobſ St a Schlaſſt Kl Sandb 20 II

Anſt junger Mann find frdl Schlafſt
Thurmſtraße 1 II r

Logis mit Koſt Krauſenſtr 2 II I
J e Sr e ed g 2

F W n hc c eca de h 2F J W J N

in beſter Lage der Geiſtſtraße zwiſchen
Wallſtraße und Fleiſchergaſſe
gelegen iſt zum 1 April zu verm
Näheres Gr Wallſtraße 41

im Contor

Gr Boden zu vermiethen
Kaulenberg 5/6

Zwei Pferdeſtälle für 2 u 3 Pferde
eventl mit Wohnung ſind zu vermiethen
Näheres bei H Stein Halle a

Leipzigerſtr 18 II
r

a e htenmee leehe e evBäcekerei
Gr r 37 iſt eine ſchöneBäckerei mit Wohnung u kl Laden
ſofort zu verpachten und zu über
nehmen Näh Aldrechtſtraße 18

Robert Leuseher
Ein in beſter Lage befindl Vietualien

Keller iſt anderweitig ſofort zu vermieth
und 1 April zu beziehen Preis 400 M
Nähere Auskunft bei Herrn Reſtaurateur

Wald am Markt

u

Sofort gefucht
ſelbſtthätiger eautionsfähiger

Agent
ür Halle a S von einere rößeren

Off u
D 221 an HansensteinVoglter A G Magdebuarg

Ein Kutſcher 2 Knechte T Mädchen g
Land ſucht Dietzel Martinsgaſſe 17

verſicherungs Geſellſch
ſucht für Halle a SC eurr tüchtigen ſelbſtthätigen

Vertreter
Jncaſſo vorhanden Off u L D 221
an Haasenstein Vogler
Magdeburg erbeten

Geſchirrführer ordentl und zuverläſſig

geſucht Schillerſtr 25
Proviſionsreiſende

tüchtig und redegewandt welche über
ein Betriebskapital von 50 100 Mk zu
verfügen haben und mit Viehbeſitzern auf
dem Lande zu arbeiten verſtehen können
ſich eine lohnende Exiſtenz gründen durch
den Verkauf eines Bedarfsartikels ohne
Concurrenz Offerten sub S 8527 an
Haaſenſtein KVogler A München

Proviſionsreiſenile
für einige neue Fabrikate in der Maler
brauche geſucht guter Erfolg geſichert
Gefl Off unter Angabe von Referenzen
erb unter T 439 durch Haasen
sein Vogier G in KölnRittergut Brachſtedt
ſucht zum 1 April bei hohem Lohn einen
zuverläſſigen

Schafknecht
Zuverläſſiges Kinclermäclchen
per 1 April geſucht

E Schober Mansfelderſtr 15
Köchinnen Stuben Haus u Kinder

mädchen erhalten Stelle durch
Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19
S Ein Mädchen für Hausarbeit im
G Plätten u Nähen erfahren ſucht zum
8 1 April

Frau Prof Koestlin Advokatenweg 1

a J M 7de el d
h Mehrere tüchtige mit der W
S Schuhwaaren Brauche ver

traute dVerkäuferinnen

werden per ſofort geſucht

Conrad Tack Co
S Gr Ulrichstr 43

v e 3 7e ten c h c er S W n x 253 58m re h a R e TSe S es c JS t

Junge Mädche
v L finden Stellung zur Erlernung d
f Kliche Zu erf Gr Ulrichſtr 61 i L

Sof geſ Lernende f Damenſchneiderei
Friedr Steinhoff Bernburgerſtr 16

Suche 1 März u 1 April 10 Mädch
f Küche u Haus 5 Kindermädch in fein
Häuſ 6 perfekte Köchin b einz Herrſch

Frau Taeger Zapfenſtr 19
Junges gebildetes Mädchen wel

ches Luſt hat
Kindergärknerin

zu werden kann unter günſtigen
Bedingungen Oſtern noch mit ein
treten Offerten unter A Z 100
in der Exped d Bl niederzulegen

Zum 1 März tücht Mädchen v Lande
geſucht Zu erfr Wuchererſtr 204a i L
Mleſirere tüchtige KRläclchien

für Reſtaurants ſucht
Kl Brauhausgaſſe 223

Tücht Mädchen von 15 16 Jahren
ſof gef Friedrichſtr 220 Hof I
Suche ſof u 1 April für kinderl feine

Herrſchaft recht ordentl Mädchen welche
etwas v Kochen verſtehen nur ſolche wollen
ſich melden bei Frau Schimpf Harz 44

Köchinnen Haus u Küchenmädch fin
den ſofort und 1 April ſehr gute Stellen

Fr Klar Fleiſchergaſſe 1
Ein gew ehrl Mädchen zum 1 April

geſucht Magdeburgerſtr 1b II
Anſt Mädchen zur Aufw für den

ganz Tag ſof geſ Herrenſtr 20
Ein Mädchen vom 16 18 ſucht

1 März F Schumann Spiegelgaſſe 8
Geſucht eine Landwirthſchafterin ein

Mädchen f ält Dame 4 Haus Küchen
Waſch u Viehmädchen Geh 50 Thlr
d Frau Scholle Leipzigerſtr 11

Lehrling für
meine Weiß Brod u Kuchenbäckerei unter
günſt Bedingungen Wilmar Schmidt

Bäckermeiſter Schülershof 12
e2 Lehrlinge

finden Oſtern in meiner Pfefferküchlerei
und Bonbonkocherei unter günſtigen
Bedingungen ohne Zahlung von Koſt
reſp Lehrgeld Stellung

Carl Booch Halle a S
Schulimacherleſirling

ſucht A Vogel Steinweg 1
Lehrling ſucht A Krüger Drechsler

meiſter Gr Rittergaſſe 3 I

Ein Gärtnerlehrlingfindet unter günſtigen Bedingungen und
Familienanſchluß Aufnahme bei

J Seydewitz Nietleben b Halle
Schuhmacherlehrling

ſucht Otto Hammelmann Geiſtſtr

Phboteographenlehbrling
Sohn achtbarer Eltern ſucht

Th Molösberger Breiteſtr 88

Einen Schuhmacherlehrling ſucht
C Naebel Anhalterſtr 5a

telen suchen
Stellen ſuchen ſofort oder ſpäter

Kaſſirer Kaſſenbyuten Portiers und
Kellner cautionsfähig

Stellen finden
Markthelfer Hausdiener u Lauf

burſchen
H Fis cher Schmeerſtr 12 I

rJunger gebilcleter Mann
mit guter Handſchrift in Beſitz beſter Zeug
niſſe kautionsf bis 500 Mk ſucht Stel
lung als Kaſſendiener Contorbote e
Gefl Off unt X 104 an die Exp d Bl

Junge anſtänd Frau ſucht Aufwartung
Bölbergaſſe 1 I

Anſt ehrl Mädchen ſucht Aufwart für
Nachmittag Kl Ulrichſtr 7 H p l

Mädch w kochen kann 2 Mädch v L
ſ ſof u 1 März Stelle 2 Stubenmädch
ſ 1 April St d Fr Taeger Zapfenſtr 19

Ein ordentl unabh Mädchen ſucht Be
ſchäft Zu erf Gr Wallſtr 31 b Haagck
G Recht brauchb ält u jüng Mädchen

mit guten Zeugn ſuchen Stelle ſofort
1 März und 1 April durch

Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 I
4 Köchinnen welche etw Hausarb mit

8 übern ſow 3 Kinderfrauen e

Mädchen 20 Jahre alt ſucht Stelle bei
einzeln Leuten Näh Sophienſtr 8 II l

e e ee v e J
Bee e e re aFr W eiW eiser

Mühlgafſſe 7 am Domplatz
empfiehlt tägl fr Wiener Würstechen
Breslauer u polnischeKnoblanchwurst
Warme zu jeder Zeit
Prima Rind u Hammelflelseh 60

Kalbileiseh 58 Schweineſleiseh 65 bis
70 W Blut Leber u Sülzenwurst
5 Pfd 3 hochfeine Cervelatwurst
Salamiwurst n Schinken z b Preiſen
Auch halte ich meine Frühstüeksstnbe
beſtens empfohlen Täglich Schweins

knöchel und Pökelſteiseh
Mittagstiſch 50 Pfg mit Bier

Versech Biere Echte Gose u Weisso

Fleisch Verkauf
Jeden Marktag und Sonntag

Wer Mansfelderſtrafe 4
Rindfleiſch Pfd 50 Kalbfleiſch Pfd 50
Hammelfleiſch Pfd 50 Land Schweinefl
60 Gehacktes Pfd 60 Wurſt Pfd 60

Braunſchw Rauchenden Pfd 80 Pfg

v Sed GrößtesLager fertiger
neuer Betten
von 12 15 18 20 22 O

4 24 Mk bis zu den efeinſten Herrſchaftsbetten
von 35 bis 55 Mk

BettfedernJ von 60 Pf an
Eduard Graf

e J aus Prag ee Nalle a/S Markt 13

e arien ebiblieihek S

Echte Teitower Rübechen
Erfurter Brunnenkresse
Blumenkohl Resenkohl

Radieschen

gr Salat Endivien
Holländer Rothkohl

alle Sorten gute Speisekartoffeln
gutkochende Hulsenfrüchte

empfiehlt

A Schmeissoer Marbt
Rathhaus unter der Uhr im Keller

2 Graſeweg 23
Die beſten Kuhkäſe à Schock 21, 21,

u 31 Mk empfiehlt F Starke
Unterricht im Maßnehmen Zuſchneiden

und Schneidern gründlich u leicht faßlich
erth Frau E Schulſchenk Meckelſtr 11 I

Reife Kuhkäſe Schock von 80 Mk
verkauft Schülershof 11

Damenſchneiderei ſow Weißnähen wird
noch angenommen Leipzigerſtr 21 H II

Privat Mittagstiſch
Frau Richter Mühlberg 1b

2 anſtänd Damenmasken bill zu verl
Brüderſtraße 4 III Halloria

Lehm kann abgefahren werden
Magdeburgerſtraße 50

Confirmanden Kleiver fertigt billig und
gutſitzend Breiteſtr 12 I r

Schönes gr Brod 3 Stck f 1,50 Mk
liefert die Bäckerei Schülershof 12

Elegante Damen und Herren
Masken Garderobe verleiht billigſt
Martha Runge Luckengaſſe 4a part

Herren u IDamenMasken Oos tie
in großer Auswahl verleiht

Henrlette Lutze An der Halle 9
vis vis der Gr Rittergaſſe

Masken
verleiht Steinweg 38 Gießler

Ein Ziegenbock entlaufen Abzugeben
Friedrichſtraße 48 part

Alte Damen Masken
Fleiſchergaſſe Iverleih

Feinſte
Süßrahm Cafelbutter

per Pfd 1,80 Mk
täglich friſch eintreffend

empfiehlt

Joh Friedr Coester
Leipzigerſtraße 24

Sammelſtellen
Bändov

Stantol ze befinden ſich bat
den Herren

Emsl UHdebrandt Wuchererſtraße 7
Wilhelm Elste Schulberg 12
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speek Martenſtraße
Wilh Camnlttas Köntgſtraße 25
Emil Erdss Charlottenſtr 18
A Rebusohiess Gr Brauhausgaſſe 2
F NMayer Georgſtraße 7 2 Tr
F Künnlwger Laurentiusſtr 18

Hauptſammel und alleinige Verkaufé
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Morltz König
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wenig bitte
ſofort abzuliefern

v z 6 xg a r 3

für

Cigarrenrvpf per e

jsitenkarten

von den einfachsten bis
S 2u den feinsten liefert

W Kutsehbach s Buch
druckerei

ZTinksgarten 4a
52

Den Ferd Paätz ſchen Ehleuten zur ſilb
Hochzeit ein dreifaches Hoch

Clärchen in Landsberg bittet um deut
lichere Namensunterſchrift

Frau Lanſch zu ihrem heutigen Wiegen
feſte ein dreimal donnerndes Hoch

Ungenannt und doch bekannt

DamenMaske gute billig zu verleihen
Gr Rittergaſſe 16

I Herren u eine Damenmaske zu ver
leihen Taubenſtraße 14 1 Tr

Ein anſtändiges junges Mädchen kann
das Weißnähen erlernen Schützengaſſe 20

Orientaliſche Toi
lette Geheimniſſem

0 2090 Recepten gegen
alle Schönheitsfehl

von Arztfrau die 30 Jahre im Orient
geſehen was Harem Damen thun ſich ſo
lang ſchön zu erhalten 2,380 Kunſt
Männer verliebt zu machen 2,80
Wie man ſchnell unter die Haube kommt
1,25 Wie man Frauen beſiegt 1,25

auch in Briefmarken Catalog gratis
Sophie Lasswiee Damen Bibliothek
Graz Kroisbach 11

Extra fr Speck Klundern
feinſte Kieler Fett Hücklinge

und Sprotten ff ger Aale
empfiehlt

W Assmann
Steinthor 2 am Walhalla

Klavierſtimmen u Reparaturen beſſ
gewiſſenhaft B Doll Georgſtr 6

Klaviermuſik zum Sonntag auch zu
anderen Tagen nimmt an

A Landmann Herrenſtraße 6 p
Für zw Möbel jeder Art werden

billig und ſauber reparirt und aufpolirt
Baranowsky Brunoswarte 10b III r

aßHflei dieſe Woche was hochRoßſleiſch le P W Pa
alle Sorten Wurſt

Karl Golsech Graſeweg 17

Aechte Glycerin
Schwefelmilch Seife

O Jahresabſatz 60,000 Stück G
aus der Hofparfümerie von C D Wunder
Ueh prämilrt Beliebteſte angenehmſte
Toiletteſeife zur Erzielung ſchönen
ſammetartigen weißen Teints Unent
behrlich für Damen Toilette u für Kinder
De Wohlthätig auf die Funktion der
Haut vorzüglich zur Reinigung v Haut
ſchärfe Ausſchlag Hautjucken Re
nommirt ſeit 1863 à 35 Pf Hofliek
C D Wunderlich s Zahnpasta
Odontine Beſtes ſeit 1863 renom
mirtes Mittel zur Zahn u Mundpflege
à 50 Pf bei O Kaiser Schmeerſtr 24
II A Schetdelwitz Geiſtſtr 67
Harzg 1 Filiale Klausſtr 17 A Stetn
vneh Königſtr 16

S vS e 8 n 4e 8 2
Arbeitsbuch verl Julius Haupt Bitte

abzugeben Zenkergaſſe 13
Goldene Damenunhr mit Kette

verloren Gegen Belohnung abzugeben
in der Exped ds Blattes

Ein Beißkorb Gr Steinſtraße verloren
Geg Bel abzug Leſſingſtraße 36

Eine neue br Taille geſt Abend obere
Steinſtraße verl Geg Belohn abzugeben

Gr Steinſtraße 36 3 Tr r

n h
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J Iſchmeckendes BrodStacite Theater Gutenberg ſureeeeen
Nachdruck verboten Direktion Julius Raudolph

Oieciell
Freitag den 12 Februar 1892

150 Vorſtellung 112 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb

Gberon Kéönig der Elfen
Romantiſche Oper in 3 Anufzügen von C M von Weber

Robinſon Bianqhs Eheodor veth
Oberon König der Elfen
Titanig ſeine Gemahlin
Puk ſein dienſtbarer Geiſt
Ein Meermädchen
Harun al Raſchid Kalif von Bagdad
Rezia ſeine T Tochter

Fatime deren Vertraute
Babekan perſiſcher Prinz
Meſru Haremswächter
Almanſor Emir von Tunis
Roſchana ſeine Gemahlin
Nadine deren Sklavin
Abdallah Seeräuber
r zZutier Gartenhüter

Kaiſer Karl der Große
Hüon von Bordeanx Herzog von Guienne
Scherasmin ſein Kappe
Elfen Numphen Shylphiden Genien Feen Meermnädchen Luft Erd Waſſer
und Feuergeiſter Meergötter Gefolge des Kalifen Weibliches Gefolge Rezias
Schwarze und weiße Haremsdiener Schwarze und weiße Sklaven Tänzer und

Dichtung von James

Richard Hofer
Babette Dollmann
Martha Rothe
Amalie Schäfer
Walther Schmidt Häßler
Emmy Reinhardt
Clementine Pleſchner
Karl Häußler
Marx Rohrmann
Karl Funk
Louiſe Brodsky
Fanny König
Eduard Strauß
Gäſar Markgraf
Ernſt Böttcher
William Schirmer
Robert Meffert
Joachim Kromer

an rnuen Janitſcharenmuſiker Wachen Mohrenknaben Seeräuber Gefolge
Karls des Großen Pagen Edle Edeldamen Prieſter Chorknaben Trabanten

Nach dem erſten und zweiten Akt Pauſe
Der Schauplatz iſt in Franken Bagdad und Tunis Zeit 806

Die neuen Decorationen ſind nach Angabe des ſtädtiſchen Obermaſchinenmeiſters
Heinrich Richter von dem Maler Ch Heymann in Leipzig und C Schwedler

in Halle a S angefertigt
Die neuen Maſchinen und Beleuchtungsapparate ſind unter Leitung des ſtädt Ober

maſchinenmeiſters H Richter von dem Theatermeiſter A Ludwig und dem
Beleuchtungsinſpektor H Hickel ausgeführt

Das Arrangement der Schlußapotheoſe Oberons Wundergarten iſt von
H Richter entworfen und ausgeführt

Anfang Uhr Ende gegen 10 Uhr
Sonnabend den 13 Februar 1892 Farbe weiß Prinzessin Dorn

röschen Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von Görner Muſik von Stiegmann
Sonntag den 14 Februar 1892 Nachmittags 3 Uhr 25 Fremden Vor

ſtellung bei halben Preiſen Prinzessin Dornröschen Weihnachtsmärchen
in 6 Bildern von Görner Muſik von Stiegmann Hierauf Cavalleria
Rusticana Oper in 1 Akt von Pietro Mascagni Abends 79 Uhr Erſtes
Gaſtſpiel der Kammerſängerin Fanny Moran Olden

Jn Vorbereitung Siegfrieck Zweiter Tag aus der Trilogie Der Ringdes Nibelungen von Kichard Wagner

Tristan und solde Handlung in 3 Akten von Richard Wagner
Gaſtſpiel der Kgl preuß Hofopernſängerin Rosa Sucher

Concordia Julastt
Montag den 15 Februar 1892

auf vielseitiges Verlangen

Il grosser Ilaskenball
in ſämmtlichen Räumen des Etabliſſements

Um 10 UhrDarſtellung lebender Bilder
ausgeführt von dem geſammten engagirten

Künſtlerperſonal

Nachdem

e

e

grosse PFest Polonaive
bei großer Sallmaßn Demashirung beliebig

Der Eintritt iſt nur im Tagen yftitur oder Geſellſchaftsanzug
geſtattet Herrenkarte à Mk 1 Damenkarte 50 Pfg

Zuſchauer 1 Rang nummerirt Mk 1 unnumerirt 50 Pfg
W Der Ball ſaal iſt feſtlich dekorirt

Die Direktion

Restaurant zurKaiserhalle
Kranſenſtraße 18

Sonnabend den 13 d Mts

II großes Narrenfeſt
in den närriſch dekorirten Näumen

e Kappen gratis

Herm Heller s Restaurant

Gr v enstr gold Schiffchen Bern
Eingetroffen

Seemuscheln frisch vom Pfanl

Gasthaus Schönleben
Magdeburgerſtraße 40

Sonnabend von früh an Pökelknochen

Gamhbrimus IalIe Lcrſſingſtraße 9Sonnabend den 13 d Mts

Großßer Larren Abend
d Sonntag früh e Uhr Wo Groſſes Kater Frühſtück

wozu ergebenſt einladet Richard Lincke

3 Jodes echte ra nan ist am Firmastempel 222 S

s n Vor er engS 9 S22 e I othrö25 J ne gel igt a e jae 522 en nenez ist àrztlich anerkaunt das einzige Brod von dem gerühmten köstlichen S
e Geschmack das der schwächste Magen schon Morgens früh verträgt S

z 5 Kilo oa 350 Zwieback u S Grahambrod an M 40 a

ConcordigPalſt
Direktion J Welsch

Nernes Perograutne
Die Dinns Truppe mit ihren großargen Leiſtungen als Parterre Akrobaten

u an den römiſchen Ringen Miß Alma
erſte Equilibriſtin auf dem rollenden
Globus 4 Geſchw Rhonsdorf
berühmtes u preisgekröntes öſterreichiſch

Damen Quartett Lilly und MaxGläſer Inſtrumental und Geſangsduet

tiſten Georg Nößer anerkanntvorzüglicher Meiſter in Geſang u Komik
Heute Liebesfatalitäten

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 UhrEnde 11 Uhr

Pirtoria Th raterSonntag den 14 a ra 1892

Erſtes Auftreten von
Frau Director Schweinitz

vom Victoria Theater in Berlin
unter Mitwirkung der Directoren Schwei
nitz und Weiſzeuturn und Frl Frieda

Brock vom
Thalia Theater

Die Augen der Iiebe
Preisluſtſpiel in 3 Akten von

W v Hillern
Anfang 7 Uhr

Die noch ausſtehenden Dutzendbillets
des Thalia Theaters haben Gültigkeit

Restaurant
zum gemüthlichenPritz

Sonnabend den 13 Februar
Großer

Narrenabend
im vergrößerten Lokale

wozu freundlichſt einladet
Herzog Reſtaurateur

Ein Vereinzimmer für 20 bis 25 Mann
noch auf einige Tage frei

Sohweizerhaus

Morgen Sonnabend

Narren Abend
ſowie humoriſtiſche Vorträge

Sonnabend oen u d M
Gr Agrren Abend

Es ladet ergebenſt ein
H WiegandBerlinerſtr 5d

Kappen gratis

Herein d Geſchirrführer
zu TrothaSonntag den 14 Februar

Grosser Marrenabend
verbunden mit humoriſt Vorträgen

unter Mitwirkung des beliebten Geſangs
komikers Herrn Metinger aus Halle
Freunde und Kollegen ſind herzlich will

kommen Der Vorſtand
Gewerkv d Maſchinenbauer
Morgen Sonntag d 14 Abds 792 UhrHumoriſtiſcher Familien abend

Leipzig5ZrndtDIladt

Sängerluſt
Unſere

humoristische Soirée
findet

Sonnabend den 13 Februar
in der Kaiſer Wilhelmshalle ſtatt

Anfang 8 Uhr
Hierzu ladet freundlichſt ein

Der Vorſtand

Verein chem 10Husaren
Zur Feier des S Stiftungöfeſtes
Sonnt d 14 d Mt8 7 Uhr imRoſenthal
wozu Kameraden Freunde u Gön
ner des Vereins kameradſchaftl einladet

Der Vorſtand

Speise u Logirhaus
Hernburgerſtraße 16

Sonugbend und Sonntag
Großer Familienabend

von 14 Uhr ab
Für gute Speiſen ſowie ein ff Glas

Freyberger Exvportbier à Glas 10 Pf
und angenehme humoriſtiſche Unterhaltung
ijt beſtens geſorgt
Es ladet ein O Fresoe2 ſchöne Vereinszimmer noch einige Abende

er frei

Bereins zimmer
auf einige Tage der Woche frei

Dortmunder Bier Ausſchank
Restaurant Hallorian

Brüderſtraße 4

Sonntag den 14 Februar

Turner Ball
wen h einladen

icke Trehbsetein
Zwebendorf

ZumAaskenball
den 14 Februar ladet ein

Der Herein Concordia
Maskenanzüge ſind im Lokale zu haben

Rest Forells
Heute Freitag Abend

Karpfen polniseh
Moxgen Sonnabend

Thäringer Klössoe
mit Sanerbraten,

NB Dienstag den 16 er
Großes

Sehlaeh tefeſt
Louis Winkler

Morgen Sonnab vchlachtefeſt
bei G Hauke Hermannſtraße 9

Berliner Hof
Berlinerſtr 6

Sonnabend

Sehlachtefeſt
früh Weiſſteiſch Abends Wurſt und

SuppeEs ladet ergebenſt ein A Wunsch
Sonnabend Abend

Pölcelknochen
mit muſikaliſcher Unterhaltung

J Kaufwann s Restaurant
Kelluergaſſe 5

Zum Markgraken
Heute Sonnabend

Pökelknochen
mit Sanuerkohl und Meerrettig

L Blüthen Brüderſtraße 9
A Burghardt

Hof Weingroßſianllung
Erfurt Ruppertséöberg u Deidesheim

in der Rheinpfalz
Gegründet 1786

Filiale Halle Gr Steinstrasse 26
Eingang Zinksgartenstrasse

empfiehlt ihre gut gepflegten und natur
reinen Meine unter Garantie

Um Jedermann Gelegenheit zu geben ſich
von der Güte der Weine überzeugen zu

können habe ich gleichzeitig eine
Probir Stube

ein gerichtet wo die Weine mit einem kleinen

Aufſchlag auf die Engrosprejſe verabreicht
wer den Vertreter E Felhn
Wir bitten die Beträge für klei

uere Anzeigen bei deren Auf
gabe und bei Zuſendnung durch die
Poſt mit Marken zu begleichen da
mit wir über derartig kleine Poſten
nicht Buch zu führen brauchen

Expedition des
General Anzeiger

ſferar Verein Mnerva
Sonnabends S Uhr

Bilſener Hof Wilhelmſtraße 14
Gesang und ltalienisch

Emilie v CöllnConcertſängerin
Weidenplan e Sprechſt 5
Kelne Austecekung mehr

h ugegen J Jnfect Krankheiten

ertheilt gratis und franco
approbirterH Moffke Apotheker

Serlin Sebaſtianſtr 70

a Mäuse sind unsechädlichfür AMenseben Hausthiere und
Getlügel werden von dem Unge

ziefer begierig gefressen Wirkung
garantirt und durch mehrere hundert
Anerkennnngsschreiben belobigt In
Dosen zu 50 Pfg und 1 Mark

Niederlagen
Helmbold Comp Adler KaiserLöwen Apotheke Ernst Jentzsen
Halle in den Apotheken in Brehna
Düben Eilenburg Markranstüdt Paul
S Weissenfels G Jkker Bitter
e

Das größte Brod garantirt rein
empf Geiſtſtraße 10

und die durch Plakate kenntlichen
Verkaufſtellen

Ostfries Kalbſleisch

S de Beer m den
ummi Waaren

fabrik Andre Molinari

r Parisusführl Preisl verſ gegen 20 Pf
Kröning Magdeburg

Per Sugelaufen Deine ſchwarze im Degg mit weißer
Bruſt Rom hiſca mies

u ſerſaufen
Veranderungshalber ein

Wohnhaus
mit 2 Stuben Garten u Morgen
gutem Acker zu verkaufen Wo
ſagt die Filiale Bennſtedt

Sophas neu woll Bezug für 36 Mk
Umſtände halber zu verkaufen

Bärgaſſe 9 am Markt
Ein Billard 1,70 m lang 1 m breitmit vollſtändigem Zubehör mehr Bier

druckapparate ſehr gut erhalten ſowie
Tiſche und Stühle in großer Auswahl
verkauft billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 29

Heckbauer billig zu verkaufen
Liliengaſſe 15 1 Tr

Haustauben zu verkaufen
Berggaſſe 17

Ein ſchwarzer Pudel für 2 Mk zu ver
kaufen Wilhelmſtraße 21 21

Sehr gut erhaltene Wheeler Wilfon
Maſſchine für 15 Mk zu verkaufen

Thomaſiusſtraße 4 2 Tr
1 nußb Gal Schrank Stühle 1 Chaiſe

longue 1 Divan z verk Thalamtſtr 10
2 Kangrienweibchen zu verkaufen

Kl Steinſtraße a
Ein Klavier tafelf ſtarker Ton für

d Hälfte des Preiſes zu verk Näh erth
Gaſtwirth z Preußiſchen Hof Bennſtedt

Waſchgefäß ſelbſtgefertigt zu verkaufen
Geiſtſtraße 51

Eine Nähmaſchine Umſtände halb zu
verkaufen Gr Brauhausgaſſe 20 III

Adreßbuch 1891 zu verkaufen
Geiſtſtraße 23 Papiergeſchäft
Ein einſpänniger kleiner

Wagenund eine noch gut erhaltene

Feldschmiede
zu verkaufen

Berlinerſtraße 4 Eiſengießerei
Eine Hobelbank m Werkzeug zu verk

Näheres Albrechtſtr 18 Barbiergeſch
Ein Frack 1 mal getr ſof preisw zuverkauf Kiemſtedt Gr Wallſtr 1a u d p

Ein Kleiderſchrank Komm guter Kinder
wagen ſpottb z verk Kaulenberg 5 H I

Eine Ziege zu verkaufen
Chemiſche Fabrik Bruckdorfer Chauſſee
Gute Guitarre mit Schule billig zu ver

kaufen Harz 32 1 TrT Kleiner ſchwarzer Spitz zu verkaufen
Schmiedſtraße 4

1leichtes Pferd Lithauer ſicher 1ſpänn
auch paſſender Break dazu preiswerth zu
verkaufen Georgſtraße 1

Ein Pferd für Landmann billig zu ver
kaufen Graſeweg 17 Laden

Eisſchrank billig zu verkaufen
Georgſtraße 1 1 Treppe

1 Reitſattel nebſt Reitzanm 2e
3 Degen 2 Piſtolen 2 Gewehre
billig Renner Leipzigerſtraße 44

Ein größerer Abſchluß
in den rühmlichſt bekannten

Zrennabor fahrräcdern

ermöglicht uns dieſelben 25 h unterPreis zu verkaufen netto Caſſa
Preiscourant ſteht zu Dienſten Offerten
unter G K 29817 beförd Rudolt
I osse Halle

nenGut erhalt Herrenukleider Uhren
Muſikwerke u Jnſtrumente Betten
Wäſche ganze Nachlaſſe kauft jeden
Poſten per Kaſſe Renner

Leipzigerſtraße 44
Alte Stiefeln kauft zum höchſten Preiſe

A Müller Mühlgraben 2e

Copirpreſſe u Handkarre werden
billigſt geſucht Weidenplan 2h part

Ein ſehr gut erh SophaSpiegel wird
gekauft Merſeburgerſtraße 41a p

Ein kleines Wagengeſtelle wird zu kaufen
geſucht Taubenſtraße 9/10 part

An der Ammendorfer Chauſſee werden
einige Morgen Feld zu kaufen geſucht

Unterberg 11
Fenſtertritt 3 m lang zu kaufen geſucht

Mansfelderſtraße 44 1 Tr
Suche ein gut gebautes Haus im Preiſe

von 40000 Mk in der Nähe des Theaters
und Univerſität von Selbſtverkäufer zu

kaufen Offert unter O p 1480 b
Rud Mosse Halle

9 Pfund franco Nachn 3 bis 4 A
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